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Was ist ein Lipödem?
Das Lipödem ist eine chronische und progrediente Erkrankung, die nahezu ausschließlich bei Frauen auftritt und durch eine Fettverteilungsstörung 
mit deutlicher Disproportion zwischen Stamm und Extremitäten gekennzeichnet ist. Diese entsteht aufgrund einer umschriebenen, symmetrisch 
lokalisierten Unterhautfettgewebsvermehrung der unteren und / oder oberen Extremitäten (Herpertz 1997). Zusätzlich bestehen Ödeme, die durch 
Orthostase verstärkt werden, sowie eine Hämatomneigung nach Bagatelltraumen (Allen 1940, Wienert 1991, Herpertz 2014). Charakteristisch ist 
außerdem eine gesteigerte Druckschmerzhaftigkeit; meist bestehen Spontanschmerzen. 
(AWMF-Leitlinie 037/012 Stand: 10/2015)

Synonyme:
Lipomatosis dolorosa,  Lipohypertrophia dolorosa, Adipositas dolorosa, Lipalgie, Adiposalgie, schmerzhaftes Säulenbein, schmerzhaftes  
Lipödemsyndrom, Lipohyperplasia dolorosa
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Klinische Kriterien Lipödem

Erhebliche Schmerzen in den Beinen und Berührungsschmerz
Die Schmerzen entstehen durch Ödematisierung des Fettgewebes und der daraus resul-
tierenden Prallheit der betroffenen Extremitäten. Durch Weiterentwicklung des Lymph
staus (Chronifizierung) verhärtet zunehmend das Gewebe (Induration), was die Berüh-
rungsempfindlichkeit und die Schmerzen noch zusätzlich erhöht.

Schweregefühl in den Beinen
Verursacht durch das Gewicht des vermehrten Fettgewebes und der Menge an gestauter 
Gewebsflüssigkeit entsteht das Gefühl von müden schweren Beinen.

Angeschwollene Beine (Orthostatisches Ödem)
Vor allem bei längerem Stehen und / oder Sitzen sammelt sich vermehrt Flüssigkeit in den 
Beinen. Die Beine, oft auch die ansonsten nicht betroffenen Füße, schwellen an. Häufig 
haben Betroffene aufgrund der Einlagerungen bereits nachmittags Schwierigkeiten, ihre 
Schuhe anzuziehen.

Anfälligkeit für Blutergüsse (Hämatome) in den betroffenen Körperteilen  
(bereits nach einem Bagatelltrauma)
Gründe für entstehende Hämatome sind der Druck der Fettzellen auf die Gefäße sowie 
die fehlende Festverankerung der kleinen Äderchen im Bindegewebe.

Behinderung beim Laufen
Besonders bei einem oberschenkelbetonten Lipödem scheuert die Haut an den Innen-
seiten der Oberschenkel aneinander (Wundlaufen). Dadurch kann es auch zu Entzündun-
gen kommen.

Frühzeitiges Entstehen von degenerativen Gelenkveränderungen und  
Gelenkverschleiß (Arthrose)
Durch die Fettvermehrung an den Oberschenkeln werden die Kniegelenke zunehmend 
in die X-Bein-Stellung gedrängt. Diese Achsfehlstellung führt unbehandelt zu vorzeitiger 
Arthrose.

Erscheinungsformen des Lipödems
Das Lipödem tritt immer symmetrisch an beiden Beinen und / oder Ar-
men auf. Die Hände und Füße sind nicht von dieser Schwellung betroffen.  
Typisch sind die disproportionale Fettgewebsvermehrung (Extremitäten- 
stamm) sowie die sog. Kalibersprünge zur angrenzenden gesunden Kör-
perregion. Betrifft das Lipödem nur den Oberschenkel- und Hüftbereich, 
wird es auch als „Reiterhosenphänomen“ bezeichnet. Reicht es hingegen 
bis zum Unterschenkel, endet es normalerweise über dem Sprunggelenk.  
Das Gelenk kann von Fett überlappt werden. Dies wird als „Suavenhosen-
phänomen“ bezeichnet. 

Symptome auf einen Blick
	· Fehlverteilung des Fettgewebes
	· Angeschwollene Beine (Orthostatisches Ödem)
	· Druck- und Berührungsschmerz
	· Neigung zu Blutergüssen (Hämatome)

Wer ist betroffen
Das Lipödem betrifft fast ausschließlich Frauen. Das Fettgewebe ist bei 
ihnen anders strukturiert als bei Männern. Bei der Erkrankung handelt es 
sich vermutlich um eine anlagebedingte Störung der Fettgewebsverteilung. 
60 % der Fälle weisen eine genetische Komponente mit familiärer Häufung 
eines Lipödem auf. Auslöser für den Ausbruch oder die Verschlechterung 
der Krankheit ist meist eine Hormonumstellung im Körper. Bei sehr vielen 
Patientinnen beginnt das Lipödem mit der Pubertät oder im Verlauf einer 
Schwangerschaft sowie den Wechseljahren. Bei den sehr wenigen betroffe-
nen Männern tritt das Lipödem nur bei Hormonstörungen, hormonell wirksa-
men Therapien oder in Folge einer Leberzirrhose auf.

Das Lipödem
Erscheinungsformen und Abgrenzung

Folgende Patiententypen werden unterschieden
Beine Arme

Oberschenkeltyp Oberarmtyp

Ganzbeintyp Ganzarmtyp

Unterschenkeltyp Unterarmtyp
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Klinische Kriterien Lipo-Lymphödem

Spätfolge Lymphödem
Beim Lipo-Lymphödem handelt es sich um eine Kombinationsform aus Lipödem und 
Lymphödem. Im Regelfall tritt zuerst das Lipödem auf. In späteren Stadien entwickelt 
sich dann zusätzlich ein Lymphödem. 

Die Ursachen
Ursache ist die hohe Belastung des Lymphsystems durch die aufgrund des Lipödems im 
Gewebe anfallende Flüssigkeit. Gleichzeitig kommt es zu einer zunehmenden Einengung 
der Lymphgefäße durch das wuchernde Fettgewebe. Dies führt zu Lymphabflussstörun-
gen – die lymphpflichtige Last kann nicht mehr vollständig abtransportiert werden. Es 
bilden sich eiweißreiche Flüssigkeitsansammlungen, das Gewebe verhärtet im Lauf der 
Zeit und es entsteht ein sekundäres Lymphödem. 

Schweregefühl in den Beinen
Typisch für das Lipo-Lymphödem ist, dass im Gegensatz zum reinen Lipödem auch Vor-
fuß, Zehen und die Sprunggelenkregion anschwellen. Im Gegensatz zu reinen Lymph
ödemen, die meist auf beiden Seiten unterschiedlich ausgeprägt sind, entwickelt sich 
ein Lymphödem im Rahmen einer Lipödemerkrankung immer symmetrisch. Häufig resul-
tieren daraus Verschleißerkrankungen der Gelenke, z. B. Arthrose.

Stadien des Lipödems
Stadium Charakteristika

1 Glatte Hautoberfläche mit gleichmäßig verdickter, homogen imponierender Subkutis

2 Unebene, überwiegend wellenartige Hautoberfläche, knotenartige Strukturen im verdickten Subkutanbereich

3 Ausgeprägte Umfangsvermehrung mit überhängenden Gewebeanteilen (Wammenbildung)

Typische klinische Merkmale
zur Abgrenzung von Lipödem, Lipohypertrophie, Adipositas und Lymphödem

Lipödem Lipohypertrophie Adipositas Lymphödem

Fettvermehrung +++ +++ +++ (+)

Disproportion +++ +++ (+) +

Ödem* +++ ø (+) +++

Druckschmerz +++ ø ø ø

Hämatomneigung +++ (+) ø ø

Symbolerklärung:
+ bis +++ vorhanden; (+) möglich; ø nicht vorhanden
* Die Ödemausprägung ist variabel und jeweils abhängig vom Ausmaß der Vortherapie sowie vom Stadium der Erkrankung.

(AWMF-Leitlinie 037/012 Stand: 10/2015)
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Die Bausteine der kombinierten  
physikalischen Entstauungstherapie

Konservative Therapie
Manuelle Lymphdrainage (MLD)
Bei einem reinen Lipödem, bei dem der Lymphtransport noch gut funk
tioniert, wird die Manuelle Lymphdrainage vorrangig zur Schmerzreduk-
tion eingesetzt. Durch die sanfte Reizung der Mechanorezeptoren im 
Gewebe löst das Zentralnervensystem eine Reizantwort aus. Diese wirkt 
sich dämpfend auf das Schmerzempfinden aus. Eine geringere Schmerz- 
empfindlichkeit ist von großer Bedeutung für die Lipödemtherapie, da 
Schmerzzustände oftmals die Bandagierung oder das Tragen einer Kom-
pressionsbestrumpfung erschweren bzw. nicht möglich machen. Eine kon-
sequente Kompression ist jedoch essentiell für den Erfolg der konservativen 
Therapie des Lipödems. Die Stimulation durch die manuelle Lymphdrainage 
fördert zudem den Abtransport der Lymphflüssigkeit aus dem Fettgewebe.

Phase 1: Entstauungsphase
Eine effiziente Therapie mit schnell eintretender und sichtbarer Ödem-
reduktion wird durch zwei Komponenten erreicht: Eine engmaschige, im 
Idealfall tägliche, MLD und konsequentes Tragen der Kompressionsban- 
dagierung (z. B. Juzo SoftCompress). Zur Intensivierung der Kompressions-
wirkung ist eine zusätzliche körperliche Aktivität der Patienten durch Sport 
etc. erforderlich. 

Phase 2: Erhaltungsphase
In der zweiten Phase werden die Anwendungen der MLD in der Regel 
reduziert. Kompressionsverbände bzw. -bandagen werden durch flachge-
strickte Kompressionsbekleidung (z. B. Juzo Expert / Expert Strong) ersetzt. 
Dies dient der Optimierung und einer dauerhaften Erhaltung des erzielten 
Therapieerfolges. Konsequente Hautpflege schützt vor Austrocknung und 
minimiert das Risiko von Infektionen. Körperliche Aktivität und Entstauungs-
übungen tragen zur Anregung der Lymphmotorik bei.

Erhaltung
En

tst
auung

Phase
 1 Phase 2
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Ziele der Lipödemtherapie sind:
	+ Schmerzlinderung
	+ Ödemreduktion
	+ Reduktion der Hämatomneigung
	+ Reduktion des pathologisch vermehrten Unterhautfettgewebes
	+ Vermeidung von dermatologischen, lymphatischen und orthopädischen Komplikationen

Operative Therapie
Liposuktion
Wenn sich das Lipödem trotz konsequent durchgeführter konservativer The-
rapie weiterentwickelt bzw. weiterhin Beschwerden / Schmerzen bestehen, 
kann in Absprache mit dem Facharzt eine Liposuktion in Betracht gezogen 
werden. Sie ermöglicht eine dauerhafte Reduktion des vermehrten Unter-
hautfettgewebes an den Beinen und Armen. Unterstützende Techniken wie 
Wasserstrahl oder Vibration können zusätzlich zur Gewebeschonung einge-
setzt werden. Je nach Umfang erfolgt der Eingriff ambulant oder stationär. 
Die Reduzierung des Fettgewebes an den Oberschenkel- und Knieinnen
seiten mindert die mechanisch bedingten Hautschäden. Häufig kann auch 
eine Korrektur der Beinfehlstellung und damit eine Besserung des Gangbil-
des und der Beweglichkeit erzielt werden. Auch nach erfolgter Liposuktion 
kann eine konsequente Kompressionstherapie zur Sicherung des Behand-
lungserfolgs angezeigt sein.

Plastische chirurgische Eingriffe
Gerade bei Lipödemen können nach einer Liposuktion oder erfolgter Ent-
stauung und damit einhergehender Gewichtsreduktion gegebenenfalls 
große Hautsäcke zurückbleiben. Am effektivsten ist eine Entfernung dieser 
überschüssigen Haut durch plastisch chirurgische Eingriffe. Dabei ist sorg-
fältig darauf zu achten, die Lymphgefäße nicht zu verletzen.

Kompressionstherapie
Um den Erfolg der MLD erhalten zu können, muss das betroffene Gewebe 
komprimiert werden. In der Entstauungsphase (Phase 1) der kombinierten 
physikalischen Entstauungstherapie (KPE) erfolgt die Kompressionsthera-
pie mittels kurzzügiger Kompressionsverbände bzw. -bandagen (z. B. Juzo 
SoftCompress). Diese müssen täglich neu angelegt werden und können in-
dividuell an die jeweiligen Umfänge der Ödeme angepasst werden. Wenn 
durch die Manuelle Lymphdrainage keine weitere Ödemreduktion mehr er-
wartet werden kann, kommt in der Erhaltungsphase (Phase 2) für den Patien-
ten individuell maßgefertigte, flachgestrickte Kompressionsbekleidung (z. B.  
Juzo Expert / Juzo Expert Strong) zum Einsatz. Diese Kompressionsbeklei-
dung ist in Bezug auf die Materialeigenschaften ähnlich kurzzügig wie die zur 
Bandagierung empfohlenen Binden und ersetzt den Kompressionsverband.

Bewegungstherapie
Die Bewegungstherapie unterstützt die Erfolge der MLD und der Kompressi-
onstherapie. Gezielte Bewegungsübungen aktivieren die Muskel- und Gelenk-
pumpen, fördern den Abtransport der Gewebsflüssigkeit und sorgen somit für 
eine weitere Abnahme des Ödems. Geeignet sind Walking, Spazierengehen 
oder Radfahren. Bei sportlichen Aktivitäten sollte auf Kompressionsbeklei-
dung nicht verzichtet werden. Aufgrund des natürlichen Wasserdrucks, der 
eine kompressive Wirkung ausübt, sind Sportarten wie Schwimmen oder 
Aqua-Fitness eine optimale Ergänzung der sportlichen Aktivität.

Hautpflege
Eine tägliche Hautpflege ist gerade bei Ödempatienten besonders wichtig, 
denn häufig ist die Barrierefunktion der Haut beeinträchtigt. Durch die Ver-
sorgung mit Kompressionsbandagen bzw. -bekleidung kann es zusätzlich zu 
trockenen, juckenden Stellen kommen, die schuppig oder rissig werden kön-
nen. Dort können Bakterien leicht in das Gewebe eindringen. Um dem vorzu-
beugen, ist es notwendig, die Haut entsprechend zu pflegen. Für die tägliche 
Reinigung eignet sich eine Seife mit saurem pH-Wert, um den Säureschutz-
mantel zu erhalten. Zusätzlich sollte die Haut bevorzugt abends mit feuchtig-
keitsspendenden Lotionen (z. B. Juzo Lymph Lotion) gepflegt werden.

Apparative intermittierende Kompression (AIK)
Die apparative intermittierende Kompression kann ergänzend zur Manuellen 
Lymphdrainage eingesetzt werden. Sie arbeitet mit Manschetten aus einzel-
nen sich überlappenden Luftkammern. Durch ein Steuergerät werden diese 
Kammern, beginnend am Fuß bzw. der Hand, nacheinander aufgepumpt. 
Sind alle Kammern mit Luft gefüllt, wird diese wieder abgelassen. Dieser Vor-
gang wird nach einer kurzen Pause wiederholt. Durch spezielle Heimgeräte 
ist auch eine Eigenbehandlung zuhause möglich.
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Für die Entstauungsphase
Juzo SoftCompress
Mit Juzo SoftCompress kann der Erfolg der Entstauungstherapie deutlich gesteigert werden. Die Bandagehilfen und Zusatzpro-
dukte zeichnen sich, im Gegensatz zu häufig verwendeten Synthetikmaterialien, durch eine besonders hautfreundliche Baumwoll
oberfläche aus. Diese ermöglicht einen angenehmen Tragekomfort für den Patienten. Die vertikal verlaufenden Schaumstoffkanäle 
bilden eine einzigartige Oberflächenstruktur, die den Abfluss der Lymphflüssigkeit unterstützt. Alle Juzo SoftCompress Bandage-
hilfen und Zusatzprodukte werden in Deutschland hergestellt.

Eigenschaften
	+ Besondere Hautverträglichkeit durch Baumwolloberfläche
	+ Kern aus hochwertigem Schaumstoff (5 – 9 mm)

	· Optimale Druckübertragung
	· Ideale Druckverteilung

	+ Vertikal genähte Schaumstoffkanäle 
	· Steigerung des Lymphabflusses 
	· Effektiv gegen Bindegewebsfibrosen

	+ Abschnürung in Gelenkbeugen wird verhindert
	+ Schützt vor dem Einschneiden durch Bindenkanten
	+ Zeitersparnis bei der Bandagierung
	+ Erleichterung der Selbstbandagierung
	+ Waschbar bis zu 60 °C
	+ Desinfektion und Aufbereitung möglich – dadurch langfristig  

kostensparend

Juzo SoftCompress Bandagehilfen können unter Kurzzugbinden und teilweise auch unter medizinischer Kompressionsbekleidung getragen werden. Diese 
Eigenschaften machen Juzo SoftCompress, insbesondere bei erhöhter Druckschmerzhaftigkeit, zur idealen Versorgung bei der Therapie von Lipödemen. 

Weitere Informationen zu Juzo SoftCompress finden Sie in der Broschüre „Juzo Therapiekonzept Kompressionssysteme für die Entstauung“.
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Besonders geeignet für die Behandlung von Lipödemen

Juzo SoftCompress Bandagehilfen (Verwendung in Phase 1 und 2 der KPE)

Durch die Verwendung der Bandagehilfen wird das Bandagieren schneller und effektiver. Es erleichtert den Patienten außerdem die Selbstban
dagierung. Die Bandagehilfen sind sowohl in Universalgrößen (Phase 1), Seriengrößen (Phase 2) sowie zusätzlich als Maßanfertigungen (Phase 2) 
erhältlich. Maßgefertigte Bandagehilfen eignen sich ideal für die ergänzende Nachtversorgung.

Juzo SoftCompress 
Bandagehilfe Bein (Universalgröße)
KPE Phase 1

Juzo SoftCompress 
Bandagehilfe Arm (Universalgröße) 
KPE Phase 1

Juzo SoftCompress 
Bandagehilfe Bein (nach Maß) 
KPE Phase 2

Juzo SoftCompress 
Bandagehilfe Arm (nach Maß) 
KPE Phase 2

Juzo SoftCompress LymphAid und BandageAid (Verwendung in Phase 1 der KPE)

Mit LymphAid und BandageAid bietet Juzo die perfekte Komplettlösung für die lymphologische Kompressionsbandagierung für Bein und Arm.
LymphAid ist mit einer vorgefertigten Bandagehilfe ausgestattet und eignet sich dadurch auch für die Selbstbandagierung. 
Das kostengünstigere BandageAid beinhaltet neben Kurzzugbinden die Juzo SoftCompress Kompressionsbinden.

Juzo SoftCompress 
LymphAid Bein groß

Juzo SoftCompress 
LymphAid Arm

Juzo SoftCompress 
BandageAid Bein groß

Juzo SoftCompress 
BandageAid Arm

Juzo SoftCompress Kompressionsplatte (Verwendung in Phase 1 der KPE)

Juzo SoftCompress Kompressionsplatten (erhältlich in zwei Größen) 
können individuell zugeschnitten werden und sind so auch als Lymph-
pads gezielt in verschiedenen Körperregionen einsetzbar.
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Juzo ACS Light
Kompressionssystem für die Entstauung
Durch seine kurzzügigen Eigenschaften wird mit dem ACS Light ein niedriger Ruhedruck und ein hoher Arbeitsdruck erzielt. Die 
einzelnen Segmente sind durch das eingearbeitete Inlett (Fixierhilfe) leicht anzulegen. Durch die Haftbänder am oberen Ende eines 
Segmentes wird zu jeder Zeit ein guter Halt gewährleistet. Nicht zuletzt erhöht das komfortable Material die Therapietreue und 
unterstützt den Patienten bei der Selbsttherapie.

Juzo ACS Light
	+ Kurzzügiges, komfortables Material
	+ Perfekter Halt
	+ Mit Fixierhilfe

Versorgungsbeispiele

Unterschenkelsegment Kniesegment Kombinationsmöglichkeit Bein Individuell verstellbar

Weitere Informationen finden Sie in den Broschüren „Kompressionssysteme für die Entstauung“ und „Ulcus cruris venosum“ von Juzo.

Medizinische adaptive Kompressionssysteme (MAK) können in der Entstauungstherapie als Alternative zu herkömmlichen Kom-
pressionsbinden eingesetzt werden. Durch die innovativen Produkte kann der Therapieerfolg begünstigt werden. Sie lassen sich 
individuell an den Patienten anpassen − auch bei sich verändernden Umfängen während der Therapie. Durch die einfache Hand-

Medizinische adaptive  
Kompressionssysteme (MAK)
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Juzo Compression Wrap
Kompressionssystem für die Entstauung
Dank seiner außerordentlich kurzzügigen Eigenschaften verfügt der Juzo Compression Wrap über einen sehr hohen Arbeitsdruck und 
einen niedrigen Ruhedruck. Durch die doppelseitigen Klettverschlüsse und die hilfreichen Griffzonen ist er leicht anzulegen und kann 
ideal an schwankende Körperumfänge angepasst werden. Die speziellen Einkerbungen an den Laschen ermöglichen einen lückenlo-
sen Verschluss, sodass Fensterödemen vorgebeugt wird. Das Besondere: Die Farbe kann individuell nach Patientenwunsch von Beige 
auf Schwarz gewendet werden.

Juzo Compression Wrap
	+ Sehr kurzzügig
	+ Praktische Griffzonen
	+ Individuelle Farbauswahl

Weitere Informationen finden Sie in den Broschüren „Kompressionssysteme für die Entstauung“ und „Ulcus cruris venosum“ von Juzo.

Versorgungsbeispiele

Wadensegment Kniesegment Kombinationsmöglichkeit Bein Arm- und Handsegment kombiniert

habung können Patienten die Klettverschlüsse während des Tragens selbst nachjustieren, sodass die Kompressionswirkung auch 
bei fortschreitender Entstauung optimal aufrechterhalten werden kann. Bestehen offene Wunden im Versorgungsbereich, muss der 
Wundbereich zunächst mit einem Wundverband abgedeckt werden, bevor das Kompressionssystem angelegt wird.



12 | Juzo Expert und Juzo Expert Strong

Für die Erhaltungsphase
Vielseitige Gestricke für die Kompressionsversorgung
Medizinische Kompressionsbekleidung von Juzo bietet einen exakt definierten Kompressionsverlauf. Die starken, kurzzügigen 
Gestricke mit Naht zeichnen sich durch Besonderheiten wie einen gewebelockernden Massageeffekt aus und geben Ödemen nicht 
nach. Durch Bewegung und infolge Anspannung der Muskulatur entsteht ein hoher Arbeitsdruck, der die optimale Komprimierung 
des entstauten Gewebes ermöglicht. Durch die Kombination verschiedener Materialien wie Silber oder Baumwolle bietet Juzo 
Versorgungen für unterschiedlichste Bedürfnisse an.

Juzo Expert 
Individuell für die Ödemversorgung 
Juzo Expert bietet maximale Bewegungsfreiheit und ist besonders an-
genehm zu tragen. Das Gestrick eignet sich auch perfekt für Flachstrick- 
Einsteiger. 

	+ Erstversorgungen
	+ Patienten mit starkem Gewebsschmerz
	+ Ödem-Kompressionsversorgung für „Flachstrick-Einsteiger“
	+ Optimale Versorgung der oberen Extremitäten (aufgrund des weichen 

Materials und der Anschmiegsamkeit)

Juzo Expert Strong
Stark für ausgeprägte Ödeme
Juzo Expert Strong zeichnet sich durch einen hohen Arbeitsdruck und akti-
vierenden Massageeffekt aus, der den Lymphabfluss anregt. Das feste und 
starke Gestrick unterstützt effektiv die Behandlung ausgeprägter Lipödeme.

	+ Unterstützt optimal die Behandlung ausgeprägter Ödeme mit Verhär-
tungen im Gewebe (Stadium II und III), auch mit zusätzlicher Lymph
ödemkomponente

	+ Ermöglicht die Versorgung außergewöhnlicher Körperformen  
und -volumina

	+ Grobmaschigkeit sorgt für verbesserte Luftzirkulation und Mikromassage

Kompressionsgestricke mit Baumwolle
Juzo Expert Cotton und Juzo Expert Strong Cotton sind mit ihrem hohen Baumwollanteil besonders weich und geschmeidig. Die Versorgungen sind beson-
ders für empfindliche Haut geeignet, da die Haut nur mit der reinen Naturfaser in Berührung kommt. Die Gestricke überzeugen durch hohen Tragekomfort und 
ein angenehmes Hautklima. Aufgrund des weichen Materials wird auch das An- und Ausziehen der Versorgung erleichtert. Die hochwertigen Baumwollfäden 
verleihen den Versorgungen einen besonderen Schimmer, der von  modebewussten Trägerinnen geschätzt wird.

Weitere Informationen unter www.juzo.de/cotton

Kompressionsgestricke mit Silberfaden
Der auf die Hautflora abgestimmte Silberanteil stellt das Gleichgewicht entzündeter und irritierter Haut wieder her und schützt vor weiteren Infektionen. Der 
antibakterielle Effekt entsteht durch freigesetzte Silberionen, die ein breites Wirkspektrum gegen Bakterien wie Staphylococcus aureus aufweisen. Durch 
das Tragen der silberhaltigen Kompressionsgestricke werden sowohl die Bakterien auf der Haut als auch der Juckreiz vermindert – Hautinfektionen kann 
vorgebeugt werden. Durch die bakterizide Wirkung wird gleichzeitig die Bildung von Körpergeruch erzeugenden Stoffen reduziert. Das Silbergestrick unter-
stützt zudem einen besonderen Tragekomfort durch kühlende , bzw. wärmende Materialeigenschaften.

Weitere Informationen zu den Juzo Kompressionsgestricken mit Silberfaden unter www.juzo.de/silver
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Produkteigenschaften, die überzeugen 
Passformgenauigkeit: Die flachgestrickten Produkte Juzo Expert und Juzo Expert Strong werden Reihe für Reihe,  Masche für Masche exakt nach den  
gemessenen Körpermaßen des Patienten gefertigt.

	+ Optimaler Tragekomfort durch die besonders flachen und elastischen Nähte
	+ Bewegungsfreiheit des Patienten wird durch das homogene, weiche und anschmiegsame Material nicht eingeschränkt
	+ Hohe Hautverträglichkeit durch die doppellagige Umwindung der Kompressionsfäden mit textilen Garnen
	+ Alltagstauglichkeit der Kompressionsbekleidung durch die Verwendung latexfreier, sonnen- und salbensicherer, strapazierfähiger und  

dennoch luftdurchlässiger Materialien
	+ Leichtes An- und Ausziehen durch feinmaschige Oberflächenstruktur des Gestricks

Farben 
Erhältlich für Juzo Expert und Juzo Expert Strong (KKL 1 - 3)*  

Zucker Kakao Trend Colours Batik Collection

Alle Standardfarben (außer Zucker und Mandel) und Trend 
Colours wahlweise in schwarz oder weiß gebatikt erhältlich.Sesam Mohn Fashion Colours

*Silver, Cotton und KKL 4 nur in Farbe Mandel 
erhältlich.

Mandel Blaubeere Dip Dye Collection

Farben Mohn und Blaubeere in KKL 1 – 2 in den  
Ausführungen AD, AF, AG sowie Ärmel nach Maß verfügbar.Zimt Pfeffer

 
Erhältlich für Juzo Expert  

Aktuelle Trend Colours, Fashion Colours, Batik Collection und Dip Dye Collection siehe Juzo Produktübersicht Lymphologie oder www.juzo.de
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Flachstrickversorgungen
für die unteren Extremitäten
Versorgungsmöglichkeiten für die Beine unter Berücksichtigung der individuellen Passformanforderungen

Ausführungsvarianten Kompressionsstrumpfhosen

Strumpfhose · AT Leggins · BT, B¹T Capri · CT Bermuda · ET Radlerhose · FT Einbeinstrumpfhose 

AT-Leibteile allgemein 
Standard-Kombinationen:

AT Beinteile Leibteil

KKL KKL KKL

1 1 1

2 2 2

3 3 2

4 4 2

Jede andere Kombination möglich

Befestigung ⋅ Leibteilvarianten

Taillengurt mit Klettverschluss Taillengurt Bund und Taillengummi Gestrickabschlussrand

	· Flacher und elastischer Abschluss 
mit Verstellmöglichkeit

	· Flacher und elastischer Abschluss
	· Kein Umrollen der Gestrickkante

	· Individuelle Verstellmöglichkeiten 
durch Einziehband mit Knöpfen

	· Weicher Abschluss

Noppenhaftrand ∙ 5 cm Leibteil mit Reißverschluss Leibteil mit  Hakenverschluss Leibteil mit  Klettverschluss

	· Flacher Abschluss
	· Zusätzliche Befestigung mit 
Silikonnoppen

	· Standard mittig
	· Individuelle Platzierung möglich

	· Standard mittig
	· Individuelle Platzierung möglich

	· Standard mittig
	· Individuelle Platzierung möglich
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Fußspitze

Distaler schräger Fußabschluss  
bei offener Fußspitze

Distaler schräger Fußabschluss  
bei geschlossener Fußspitze Offene Fußspitze Geschlossene Fußspitze

	· Bei Fußrückenödem 	· Bei Fußrückenödem 	· Besonders elastisch
	· Hoher Tragekomfort

Individuelle Sonderausstattungen

Zwickel Zwickel klein Netzzwickel Netzzwickel klein 90° Fuß Anatomisch  
abgewinkeltes Knie

	· In Form gestrickt
	· Auch komprimierender 
Zwickel möglich

	· Vorteilhaft bei großen 
Oberschenkelumfängen

	· Auch komprimierender 
Zwickel möglich

	· Bessere Luftzirkulation 	· Vorteilhaft bei großen 
Oberschenkelumfängen

	· Bessere Luftzirkulation

	· Verminderte Faltenbildung 
im Spann- / Ristbereich 
durch anatomisch gestrickte 
Ferse

	· 30°- oder 50°-  
Abwinkelung möglich 

	· Bei überwiegend abgewin-
kelter Knieposition

Haftbandstücke Innen eingenähter  
3/4 Haftrand Futterstoff bei „cY“ Futterstoff bei „cE“ Eingearbeitete Tasche  

für individuelle Pelotte Nähte nach außen gelegt

	· Mögliche Platzierung am 
Oberschenkel: seitlich 
vorne längs, außen quer 

	· Am Oberschenkel
	· Mehr Stabilität und Haftung
	· Möglich bei Leibteil in 
Schrägversion und Slipform

	· Bei empfindlicher Haut oder 
Hautfalten im Spann- 
/ Ristbereich

	· Bei Hautirritationen auch 
mit Silber möglich

	· Bei empfindlicher Haut im 
Kniekehlenbereich

	· Bei Hautirritationen auch 
mit Silber möglich

	· Individuell nach Anzeich-
nung möglich

	· Bei Hautirritationen auch 
mit Silber möglich

	· Besonders flache Naht auf 
der Haut

	· Geeignet für empfindliche 
Haut

Reißverschluss Seitliche Doppelspiralen  
und / oder Patellaring

Silikonbeschichtung  
an der Fußsohle

Spitzennaht nach außen 
gelegt

	· Standard in der Naht
	· Individuelle Platzierung 
möglich

	· Integrierte Kniebandage 	· Anti-Rutsch-Beschichtung 	· Geeignet für empfindliche 
Zehen

	· Bei geschlossener  
Fußspitze möglich
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Vielseitige Kombinationsmöglichkeiten
Mehrteilige Versorgungen
Mehrteilige Versorgungen sind erforderlich, um das An- und Ausziehen für Patientinnen mit Komorbiditäten wie z. B. Rheuma, 
Rückenbeschwerden oder Inkontinenz zu ermöglichen.

Doppelversorgungen
Ist eine lokale Druckerhöhung erforderlich, besteht die Möglichkeit einer Doppelbestrumpfung. So empfiehlt sich beispielsweise 
bei einem distal ausgeprägten Lymphödem der unteren Extremitäten die Kombination aus Kompressionswadenstrümpfen und 
-strumpfhose. Umgekehrt kann eine Doppelbestrumpfung mit Schenkelstrümpfen und Bermuda erforderlich sein, wenn etwa bei 
einem Lipödem oder sekundärem Lymphödem eine eher proximale Betonung besteht. Man beachte, dass sich bei einer solchen 
Doppelversorgung die Druckwerte addieren, nicht aber die Kompressionsklasse verdoppelt. So ergibt die Kombination zweier 
Versorgungen mit 23 mmHg zusammen 46 mmHg, was der KKL 3 entspricht.

Mehrteilige Versorgungen

AD-Strumpf + Leggins (B1T) AG-Strumpf + Radlerhose (FT)

Kombinationsmöglichkeiten
	· AD + Capri (CT), Leggins (BT, B¹T)
	· AG + Bermuda (ET)
	· AG + Radlerhose (FT)

Vorteile
	+ Leichtes An- und Ausziehen
	+ Passgenaue Versorgung bei „Kalibersprüngen“

Kombinationsmöglichkeiten
	· AD + Capri (CT), Leggins (BT, B¹T)
	· AG + Bermuda (ET)
	· AG + Radlerhose (FT)

Vorteile
	+ Gezielte Druckverstärkung in den Überlappungsbereichen
	+ Kombination verschiedener Flachstrickprodukte möglich
	+ Kombination verschiedener Kompressionsklassen möglich
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Individuelle Ödemversorgung
Leibteilvarianten
Um noch individueller auf die Bedürfnisse der Lipödempatientinnen einzugehen, bietet Juzo verschiedene Leibteilvarianten an. 
Neben Schräg- und Kastenform stehen auch die Slipform und eine spezielle Schwangerschaftsbefestigung zur Verfügung.

Leibteilvarianten

Schrägversion Kastenform

	· Standard
	· Bei frontaler Ödemausprägung
	· Bei flachem Leistenverlauf
	· Stufenloser Nahtverlauf

	· Empfehlenswert bei großen Umfangsmaßen
	· Bei lateraler Ödemausprägung
	· Bei stark ausgeprägten Hüft- und Gesäßformen
	· Besonderer Tragekomfort bei sitzender Tätigkeit

Slipform Schwangerschaftsleibteil

	· Bei steilem Leistenverlauf
	· Bei flacher Bauchpartie 
	· Leibumfang bis 120 cm
	· Empfehlenswert für Lipödem Stadium 1 und 2

	· Leibteil im Rückenbereich KKL 1
	· Mitwachsendes Netzgestrick ohne Kompressionsdruck im Bauchbereich
	· Weitenverstellbarer Taillengurt mit hautfreundlichem Microklettverschluss –  
links oder rechts wählbar

	· Nahtverlauf wie Schrägversion
	· Mindestleibteillänge 34 cm



EINE  
INITIATIVE

von Juzo
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Flachstrickversorgungen
für die oberen Extremitäten
Versorgungsmöglichkeiten für die Arme unter Berücksichtigung der individuellen Passformanforderungen

Ausführungsvarianten Kompressionsärmel

Ärmel (CG) Ärmel (CH) in Boleroverbindung

Abschluss / Befestigung

Seitliche Überhöhung / Seitliche 
Überhöhung max. bei „cG“ Gestrickabschlussrand Schulter und Haltegurt

	· Lateraler, schräger Abschluss
	· Optimierter Druckauslauf nach 
proximal

	· Zusätzliche Befestigung erforder-
lich (z. B. Adhäsionslotion)

	· Alternative zum Haftrand

Boleroverbindung

	· Befestigungsmöglichkeit bei beidseitiger Armversorgung
	· Mit Ärmeln und / oder Armansätzen
	· Rückenteil ohne Kompression

Befestigungsmöglichkeiten

Noppenhaftrand ∙ 5 cm Noppenhaftrand Motiv ∙ 5 cm Balancehaftrand ∙ 5 cm Balancehaftrand Motiv ∙ 5 cm Elastisches Band ∙ 3,5 cm

	· Auch Breite 3,5 cm möglich 
	· Hohe Stabilität und Atmungsaktivität 
durch Silikonnoppen

	· Hohe Stabilität und Atmungsakti-
vität durch Silikonnoppen

	· Auch Breite 3,5 cm möglich
	· Mikronoppenbeschichtung aus 
hautschonendem Silikon

	· Mikronoppenbeschichtung aus 
hautschonendem Silikon

	· Stabiles Band
	· Silikonfrei
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Zusatzprodukte für die Kompressionstherapie
Ersatzprodukte

Individuelle Sonderausstattungen

Anatomisch abgewinkel-
ter Ellenbogen

Naht an der Armaußen- 
seite bei CG Haftbandstücke

Innen eingenähter  
Haftrand (nur mit seitlicher 
Überhöhung)

BH-Befestigung mit Haftuntertritt

	· 30°- oder 50°- Abwinkelung 
möglich

	· Bei überwiegend abgewin-
kelter Ellenbogenposition

	· Nur mit Anatomisch abge-
winkeltem Ellenbogen 30°

	· Bei lateral ausgeprägten 
Ödemsituationen

	· Mögliche Platzierung: 
seitlich außen quer

	· Mehr Stabilität und Haftung
	· Auch 3/4 innen eingenäht 
möglich

	· Mit oben angesetztem 
Haftrand kombinierbar

	· Zusätzlicher Halt im Schulterbereich

Boleroverbindung mit  
Haftuntertritt Futterstoff bei „cE“ Eingearbeitete Tasche  

für Pelotte
Eingearbeitete Tasche  
für Pelotte Reißverschluss

	· Zusätzlicher Halt im Schul-
terbereich

	· Bei empfindlicher Haut in 
der Ellenbeuge

	· Bei Hautirritationen auch 
mit Silber möglich

	· Individuell nach Anzeich-
nung möglich

	· Bei Hautirritationen auch 
mit Silber möglich

	· Besonders flache Naht auf 
der Haut

	· Geeignet für empfindliche 
Haut

	· Individuelle Platzierung 
möglich

Lymphpads Pelotten

Lymphpad Line Lymphpad Square Druckpelotte nach Dr. Rotter Malleolenpelotte aus Silikon

	· Anregung der Mikrozirkulation
	· Synthetisches Latex, Rückseite aus 
Polyamid-Vlies

	· Größe 20 x 29,5 cm

	· Anregung der Mikrozirkulation
	· Synthetisches Latex, Rückseite aus 
Polyamid-Vlies

	· Größe 20 x 29,5 cm

	· Mit textilelastischem Bezug
	· Bei Hautirritationen auch mit silber-
haltigem Bezug möglich

	· Mit oder ohne textilelastischem 
Bezug

	· Bei Hautirritationen auch mit 
silberhaltigem Bezug möglich

Befestigungsmöglichkeiten 

Juzo Adhäsions-Lotion

	· Spezial-Roll-on für einen sicheren 
Halt von Strümpfen und Ärmeln
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Ergänzende Produkte
An- und Ausziehhilfen

Juzo Easy Fit XL Arion Sim-Slide® Arion Magnide® 2in1 Arion Easy-Slide Arm Arion Dactyna

	· An- und Ausziehhilfe für  
Strümpfe mit offener sowie  
geschlossener Fußspitze

	· An- und Ausziehhilfe für Strümpfe 
sowie Strumpfhosen mit offener 
Fußspitze

	· An- und Ausziehhilfe für Strümpfe  
und Strumpfhosen mit  
geschlossener Fußspitze

	· Anziehhilfe für Ärmel 	· Anziehhilfe für Handschuhe mit 
offenen Fingerspitzen

An- und Ausziehhilfen

Juzo Spezialhandschuhe

	· Textilhandschuh zum  
schonenden Anlegen und 
besseren Verteilen des  
Gestricks

Pflegeprodukte

Juzo Lymph Lotion Juzo Spezialwaschmittel

	· Feuchtigkeitsspendende Lotion 
mit 4 % Urea für die gezielte Haut-
pflege bei Lymph- und Lipödemen

	· Besonders mildes und  
ergiebiges Waschmittelkonzentrat 
zur schonenden Reinigung der 
Kompressionsbekleidung

Weitere An- und Ausziehhilfen entnehmen Sie bitte dem Juzo Lieferprogramm.
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1 Stück med. Kompressionsstrumpfhose nach Maß, Form AT, KKL 2, flachgestrickt, mit distal 
schrägem Fußabschluss und geschlossener Fußspitze

Diagnose: Lipödem Stadium III

Krankenkasse

Erika Mustermann 
Musterstraße 1 
12345 Musterstadt

01.01.1976

7

Ärztliche Verordnung

Anmerkungen:
Laut Richtlinie des Gemeinsamen Bundesausschusses über die Verordnung von Hilfsmitteln in der vertragsärztlichen Versorgung (Geltungsbereich GKV,
zuletzt geändert am 28. Mai 2020, in Kraft getreten am 1.Juni 2020) kann der Arzt ein spezifisches Einzelprodukt verordnen. In diesem Fall ist eine ent-
sprechende Begründung erforderlich. Um Nachfragen durch die Krankenkassen und damit Mehrarbeit in der Praxis zu vermeiden, ist es empfehlenswert, 
die Einzelproduktverordnung auf dem Rezept zu begründen. Gründe könnten beispielsweise sein, dass nur das bestimmte Produkt die für die Behandlung 
medizinisch notwendigen funktionalen Eigenschaften besitzt, dass die Therapietreue des Patienten mit diesem Produkt bestmöglich gewährleistet ist oder 
dass der Arzt bei einer spezifischen Indikation mit diesem Produkt die besten Erfahrungen gemacht hat. 

Eine Mehrfachausstattung mit Hilfsmitteln ist gemäß der Hilfsmittel-Richtlinie möglich, wenn dies aufgrund der besonderen Beanspruchung, aus medizini-
schen oder hygienischen Gründen notwendig ist. Dies gilt beispielsweise bei der Versorgung mit Kompressionshilfsmitteln – hier kann grundsätzlich eine 
Wechselversorgung aus hygienischen Gründen verordnet werden. 

Die Angaben auf dieser Seite gelten nur für Deutschland.

Verordnungsbeispiele 2: Kompressionsärmel CG

Verordnungsbeispiele 1: Kompressionsstrumpfhose AT

2 Stück med. Kompressionsärmel nach Maß, Form CG, KKL 2, 
flachgestrickt, mit seitlicher Überhöhung und Haftrand

Diagnose: Lipödem Stadium II

7Krankenkasse

Erika Mustermann 
Musterstraße 1 
12345 Musterstadt

01.01.1976

01.01.1976

7

7

01.01.1976
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Juzo Lymphologische Symposien 
Für Mitarbeiter aus dem medizinischen Fachhandel, Ärzte und Therapeuten
Die Beratung und Versorgung von Ödempatienten erfordert in der Praxis fundiertes Wissen, Einfühlungsvermögen und ständige Weiterbildung. 
Die Juzo Akademie unterstützt Sie dabei und bietet Ihnen mit den überregionalen Symposien eine Plattform für den interdisziplinären und 
interprofessionellen Austausch. Informative Vorträge, interessante Workshops und anregende Diskussionen bieten Ihnen die Möglichkeit, Ihr 
medizinisches und therapeutisches Fachwissen zu vertiefen. Seien auch Sie dabei!

Informieren Sie sich online und melden Sie sich an: www.juzo.de/symposien
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Juzo Kundenservice 
DE · Tel.: +49 (0)8251 901 0 · Fax: 0800 08 35 393 · E-Mail: bestellung@juzo.de 

AT + CH · Tel.: +49 (0)8251 901 300 · Fax: +49 (0)8251 901 321 · E-Mail: order@juzo.at · E-Mail: order@juzo.ch

Julius Zorn GmbH · Juliusplatz 1 · 86551 Aichach · Deutschland · info@juzo.de · www.juzo.com


